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Sehr geehrte Kollegin!  St. Pölten, 29.11.2011 

Sehr geehrter Kollege! G/I-1/11/LIM Jäg/Ta 

 

 

Ganz herzlich möchte ich mich für das große Interesse an unserer Landesinnungstagung am 

18.11.2011 bedanken! Wie unsere Konjunkturumfrage durch die Bezirksinnungsmeister im 

Vorfeld dazu ergeben hat, verlief das laufende Baujahr 2011, was die Auslastung betrifft, 

durchaus positiv. Mit gemischten Gefühlen wird das Jahr 2012 gesehen. Vor allem die 

öffentlichen Aufträge – speziell von den in Budgetnöten steckenden Gemeinden – sind 

rückläufig. Wir werden uns daher nicht davor scheuen, der öffentlichen Hand auch 

weiterhin ihre volkswirtschaftliche Verantwortung immer wieder bewusst zu machen. Eine 

gesunde Wirtschaft kann es nur geben, wenn die Konjunkturlokomotive Bauwirtschaft auf 

Schiene bleibt. 

 

Die Erfolgsmeldung aus Sicht der Bauwirtschaft lautet, dass es uns gelungen ist, die 

Schwellenwerte-Verordnung doch noch zu verlängern! Durch die Verordnung können 

öffentliche Aufträge im Bau-, Liefer- und Dienstleistungsbereich weiterhin bis zu einem 

Wert von EUR 100.000,- direkt an Unternehmen vergeben werden und auch der 

Schwellenwert für das so genannte "nicht offene Verfahren ohne Bekanntmachung" bei 

Bauaufträgen bleibt auf dem erhöhten Wert von einer Million Euro. Dazu bedanke ich mich 

bei allen Mitstreitern, die diesen Erfolg gemeinsam mit uns ermöglicht haben! 

 

Ich freue mich, Ihnen mit diesem Rundschreiben unseren Jahresbericht 2010 übermitteln 

zu können und darf mich in diesem Zusammenhang bei allen Kollegen, Partnern, 

Mitgliedern und Mitarbeitern der Landesinnung Bau Niederösterreich für die gute 

Zusammenarbeit in diesem Jahr herzlich bedanken.  

 

Beiliegend zu diesem Rundschreiben übermitteln wir Ihnen vorab auch eine Information 

zum Programm unserer 26. Baustudienwoche, die von 24. - 28. Jänner 2012 im Hotel 

Schneeberghof in Puchberg am Schneeberg stattfindet und zu der ich Sie hiermit ganz 

herzlich einladen möchte! 

 

Der Niederösterreichische Baupreis wird zukünftig im 2-Jahres-Rhythmus ausgelobt, wobei 

auch eine neue Zeitschiene festgelegt wurde: Die Einreichphase findet von November bis 

April statt, der Festakt wird im September veranstaltet. Sie erhalten daher demnächst den 

offiziellen Auslobungsfolder für den NÖ Baupreis 2012 und ich möchte Sie dazu jetzt schon 

wieder um Ihre tatkräftige Unterstützung in Form von zahlreichen Projekteinreichungen 

bitten! 
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Ganz besonders möchte ich an dieser Stelle auch noch einmal auf unseren neuen 

modularen Lehrgang „Aus- und Weiterbildung zum nicht-amtlichen Sachverständigen im 

Bauverfahren“ hinweisen, den wir in Kooperation mit der NÖ Baudirektion, dem NÖ 

Gemeindevertreterverband und der NÖ Kommunalakademie ins Leben gerufen haben. 

Unabhängig vom Besuch der Lehrgangsmodule wird jeder Absolvent des Fachgesprächs 

(Modul 6) in eine Datenbank aufgenommen, die ab April 2012 allen Baubehörden des 

Landes zur Verfügung steht. 

 

 

 

 

Mit kollegialen Grüßen 

 

 

 

 

Ing. Robert Jägersberger 


